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Vor wor t
Der vorliegende Band schließt an den 2014 erschienenen, von Nico Nolden, Jeani-
ne Marquard und Jürgen Sarnowsky betreuten ersten Band mit den Regesten der 
Stücke der Threse im Staatsarchiv Hamburg für die Jahre 1350 bis 1399 an, der im 
Rahmen eines Projekts der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG, 2010–2012) 
begonnen und mit Eigenmitteln zu Ende geführt wurde. Auch dieser zweite Band 
wurde durch die Förderung der DFG möglich (2015–2018 und Dezember 2018 bis Fe-
bruar 2019). Er wurde als Teil eines Langzeitvorhabens konzipiert, das (mit zwei wei-
teren Bänden) die Erschließung aller Threse-Stücke bis zum Beginn der Reformation 
zum Ziel hat. Sebastian Kubon legte trotz mancher vor allem technischer Probleme 
zwischen 2015 und 2019 die Grundlagen, beschaffte Scans der Quellen, sichtete die 
Literatur und erstellte 191 über den gesamten Zeitraum verteilte, meist kürzere 
Regesten. Jürgen Sarnowsky ergänzte seit Januar 2019 die weiteren Regesten sowie 
bisher noch fehlende Stücke, überarbeitete die vorhandenen Texte, fügte Hinweise 
auf Editionen, Regesten und Literatur hinzu und erarbeitete die einleitenden Teile 
und das Register. Der Druck wurde dann dankenswerterweise ebenfalls durch Mittel 
der DFG ermöglicht.
Ich danke Sebastian Kubon für seine Unterstützung des Vorhabens und die 
geleistete, wie immer gründliche Arbeit. Mein Dank gilt weiter den studentischen 
Hilfskräften, vor allem Marlon Bäumer, die das Projekt bis Anfang 2019 begleitet 
haben. Für die Fertigstellung des Bandes war zudem die Unterstützung des Staats-
archivs der Freien und Hansestadt Hamburg unverzichtbar, hier ist insbesondere Dr. 
Diana Ascher für die Klärung offener Fragen und Corinna Jockel für die Beschaffung 
der Digitalisate zu danken. Zu Dank verpflichtet bin ich ebenso Benedikt Kretzler 
für die gründliche Einrichtung der Vorlage, Isa Jacobi für das Korrektorat und der 
Hamburg University Press für die sorgfältige Betreuung der Drucklegung.
Jürgen Sarnowsky, im April 2021
